


Agenda:

• Hyper-V mit Windows Server 2012 R2 bereitstellen

• korrekte Lizenzierung bei Einsatz von Hyper-V

• Arbeiten mit Generation 1 und Generation 2 VMs

• Administration von Hyper-V

• Hyper-V Replica



• Eine virtuelle Instanz

• Lizenzierung je Server

• Eingeschränkte Funktionen

• Maximal 2 Prozessoren

• Begrenzt auf 25 Benutzer 
und 50 Geräte

• Keine CALs erforderlich

• Keine virtuellen Instanzen

• Lizenzierung je Server

• Eingeschränkte Funktionen

• Maximal 1 Prozessor

• Begrenzt auf 15 Benutzer

• Keine CALs erforderlich

• Zwei virtuelle Instanzen

• Unbegrenzte virtuelle 
Instanzen

• AVMA

Standard EssentialsDatacenter

Für hohe 
Virtualisierungsdichte

Foundation

Geringe Virtualisierungsdichte
oder keine Virtualisierung

Cloudverbundener 
Erst-Server

Einstiegsebene

• Funktionsparität

• Bis zu 2 Prozessoren pro 
Lizenz

• Unbegrenzte Benutzerzahl

• CALs erforderlich
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Live Migration



Hyper-V Replica





Hosts

• Support für bis zu 320 logische Prozessoren
& 4TB physischer Memory pro Host

• Support für bis zu 1,024 virtuelle Maschinen
pro Host

Clusters

• Support für bis zu 64 physische Knoten & 
8,000 Virtuelle Maschinen pro Cluster

Virtual Machines

• Support für bis zu 64 virtuelle Prozessoren 
und 1TB Memory pro VM



Optimiertes Management

• PXE Boot von optimierter virtueller
Netzwerkkarte

• Hot-Add CD/DVD Drive

Dynamic Storage

• VMs mit UEFI Firmware für die Unterstützung
von GPT Partitionen >2TB als Systemlaufwerk

• Verbesserte Performance

• Boot von Virtual SCSI 

Security

• VM UEFI Firmware unterstützt Secure Boot



Nach Aktivieren von Hyper-V Replica
startet die Initialreplikation

Nach der Initialreplikation werden Änderungen auf Basis 
der konfigurierten Frequenz repliziert

Bei einem Fehler in der Primary Site können die VMs 
in der Secondary Site gestartet werden

Repliziert Hyper-V VMs auf einen 2. Hyper-V Host

Kosteneffiziente In-Box Lösung für Business 

Kontinuität und Disaster Recovery

Konfigurierbare Replikationsfrequenz 

(30 Sekunden / 5 Minuten / 15 Minuten)

Sichere Replikation über Netzwerkgrenzen hinweg

Unabhängig von der eingesetzten Hardware

Automatisches Handling der Live Migration

Einfach zu konfigurieren und zu verwalten

Extended Replication Erlaubt die Replikation auf 

einen 3. Hyper-V Host um die Verfügbarkeit weiter 

zu steigern






